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Wir tätigen Leute alle, im Haus, im Feld,

in Fabrik und Bureau haben kein grösseres
Out als die Gesundheit. Sie ist die Grundlage

unserer Leistungsfähigkeit und in

unserer Leistungsfähigkeit finden wir unser
Glück.

Darum tragen wir auch zur Gesundheit

mehr Sorge als zu Geld und Gut. Wir pflegen
sie durch körperliche Uebungen, durch

genügenden Schlaf und durch geeignete
Ernährung.

Die gewöhnliche Ernährung ist vielfach

mangelhaft. Durch das Kochen werden wertvolle

Eigenschaften der Nahrung zerstört;
sie wird unvollständig, ungenügend. Rohkost

ist anderseits nicht jedermanns Sache. Darum
nehmen wir während angestrengten Zeiten
eine Tasse Ovomaltine zum Frühstück.

Ovomaltine enthält sämtliche wertvollen
Bestandteile aus wertvollsten Nahrungsmitteln

in wohlschmeckender Form. Ovomaltine
ist hochwertig, leichtverdaulich und rasch

bereitet. Die Diastase des Malzextraktes, das

Lecithin der Eier, die noch nicht genügend
erforschten Schutzstoffe der Milch und die

Vitamine werden durch den Herstellungs-

prozess nicht geschädigt, sondern im Gegenteil

angereichert. Das ist der grosse Gegensatz

der Ovomaltine zur gewöhnlichen,
gekochten Nahrung. A14

Erhalter-und*Mehrer der Kraft.

In Büchsen zu Fr. 2.75 und Fr. 5.- überall erhältlich.

Dr. A. WANDER A. G., BERN
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„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER • SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jeder-
mann, erscheint am 1. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1,
oder aber durch jede Buchhandlung zu beziehen. Sie kann auch bei sämtlichen Postbureaus abonniert

werden.
PREIS der Einzelnummer Fr. 1.50; Abonnementspreise: pro Vierteljahr Fr. 3.80, pro Halbjahr

Fr. 7.60, pro Jahr Fr. 15.— (Postscheck-Konto III 5152, Expedition des Schweizer-Spiegels
in Bern), Ausland Fr. 5.50 pro Vierteljahr.

REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl, Storchengasse 16, Zürich 1,
Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der Redaktion täglich 2—3 Uhr, sowie Samstag 2—5 Uhr,
oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift entspricht,
ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die Honorierung
erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME erfolgt durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon
Selnau 9322. Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, '/2 Seite Fr. 200, '/4 Seite Fr. 100, je Seite Fr. 50, V16 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt.

DRUCK: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern, Marienstrasse 8.

iiiiiiHiiiiiuiiiiiiiiiii iiiiiiii i Iiiiiiiii iiiiiiiiiiiii m m im liiiiiiiii im jiiiini m m nun m m uni m m m um m m m hihi um iiiiiiiniiii m um m m ni nun iihi um m m m mu h lüiiim im in idiii ni im

iiinniiinninininnin um iiini um miiHi mu m iiiniiniHiiinniiii nu il m iniiiiil uni mu un um m um m h m m il m m il uni m mil mil ni il m lillllli m lim iiiniii ml im llillllllllllHllllll im

„dLddRNLvLI. IM0 IIVLI'R8 8LL^RI^RK.8I>IRdLV, eine Monatsscbrilt kür jeder-
mann, erseheint am I. jedes 5Ionats lind ist jederzeit direkt vom Verlag, 8torcbengasse 16, Zürich I,
oder »der durch jede Luchbandlung 2u belieben. 8ie kann auch bei sämtlichen Rostbureaus abonniert

werden.
LRRI8 der Lin^elnummer Vr. 1.56; ^Vbonnementspreise: pro Vierteljahr Rr. 3.86, pro Halbjahr

?r. 7.66, pro jabr Rr. 15.— (Rostsobeck Ronto III 5152, Expedition des 8cbweÌ2er-8piegels
in Lern), àsland ?r. 5.56 pro Vierteljahr.

RROVRVIO?i: Dr. Rortnnat Luder, Dr. Vdolk duggenbübl, 8torcbengasse 16, Zürich 1,
Telephon 8elnan 9322. 8preedstnnden der Redaktion tätlich 2—3 Lbr, sowie 8amstag 2—5 Lbr,
oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Oie Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem dbarakter der Aeitscbrilt entspricht,
ist erwünscht. Lder eingesandte Manuskripte wird innert 8 Vagen entschieden, die Lonorisrung
erlolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlicb.

M8RRWR!V-VlX?iVIIMR erkolgt durch den Verlag, 8torcbengasss 16, Zürich 1. Velepbon
8elnau 9322. 8cbluss der Inseraten Annahme 12 Vage vor Rrscbeinen jeder Kummer. Rreis einer
8eite Rr. 466, '/s 8eite Rr. 266, '/< 8eite Rr. 166, /s 8eite ?r. 56, '/is 8eite Rr. 25. Lei
Wiederholungen Rabatt.

OKOdR: Luebdruckerei Lücbler öc do., Lern, Marienstrasse 8.
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Frauen und Töchter! Verlangt von Euern Männern oder Verlobten
vor allem den Abschluss einer Lebensversicherung.
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